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Satzung des Landkreises Karlsruhe 
über die Beseitigung von Erdaushub und Bauschutt 

 
 
 
Aufgrund § 3 der Landkreisordnung für Baden-Württemberg in der Fassung vom 12.02.1980 
(GBl. S. 119), § 3 Abs. 2 des Gesetzes über die Beseitigung von Abfällen in der Fassung 
vom 28.03.1980 (BGBl. I S. 373), § 1 Abs. 3 Landesabfallgesetz in der Fassung vom 
11.12.1979 (GBl. S. 544) und den §§ 2 und 9 Kommunalabgabengesetz für Baden-
Württemberg in der Fassung vom 02.08.1978 (GBl. S. 294) hat der Kreistag des Landkreises 
Karlsruhe am 25.06.1981 folgende Satzung beschlossen. 
 
 
 

§ 1 
 

Abfallbeseitigung 
 
 
(1) Der Landkreis Karlsruhe beseitigt den angefallenen Erdaushub und Bauschutt gemäß 

§ 3 Abs. 2 Satz 1 Abfallbeseitigungsgesetz und betreibt hierzu die nach den abfall-
rechtlichen Bestimmungen genehmigten Deponieanlagen als öffentliche Einrichtungen. 

 
(2) Der verwaltungsmäßige und technische Betrieb der Beseitigungsanlagen ist den 

Standortgemeinden übertragen worden. 
 
 
 

§ 2 
 

Umfang der Abfallbeseitigung 
 
 
Als angefallen gelten Erdaushub und Bauschutt, die während der Öffnungszeiten auf den 
Deponien angefahren werden. Das Nähere bestimmt eine Benutzungsordnung. 
 
 
 

§ 3 
 

Benutzungsgebühren 
 
 
Der Landkreis Karlsruhe setzt für die Benutzung der Erdaushub- und Bauschuttdeponien 
Gebühren fest. 
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§ 4 
 

Gebührenschuldner 
 
 
Gebührenschuldner sind die Benutzer der Deponien. 
 
 
 

§ 5 
 

Bemessungsgrundlage und Höhe der Gebühren 
 
 
(1) Die Benutzungsgebühr richtet sich nach der angelieferten Abfallmenge. 

Sie beträgt für die Anlage: 
 
in der Stadt Bretten    6,60 DM/je angef. cbm 
       7,70 DM/je angef. cbm ab 01.01.1991 
 
 

(2) Sofern der Benutzer nicht einen exakten Nachweis über die Kubikmetermenge des 
angefahrenen Erdaushubs oder Bauschutts erbringt, wird die Kubikmetermenge vom 
Betreiber der Deponie geschätzt. 

 
 
 

§ 6 
 

Entstehung und Fälligkeit der Gebührenschuld 
 
 
Die Gebührenschuld entsteht für die Benutzer, wenn der abzulagernde Abfall auf der Depo-
nie angefahren wird. Die Gebühr wird zum selben Zeitpunkt fällig. 
 
 
 

§ 7 
 

Inkrafttreten 
 
 
Diese Satzung tritt am 01.07.1981 in Kraft. 
 
 
 
Ausgefertigt: 
 
 
gez. Dr. Ditteney 
Landrat 
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Satzung des Landkreises Karlsruhe 
über die Beseitigung von Erdaushub und Bauschutt 

 
Aktenzeichen 722.10 

Vorlage-Nr.: n.b. 
Beschlussfassung im Kreistag: 25.06.1981 
Bekanntmachung: n.b. 
Ort der Bekanntmachung: n.b. 

Erst- bzw. Neufassung 

Inkrafttreten: 01.07.1981 
Verantwortliches Amt Technik und Umwelt 

 


